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Jugendmusik Wädenswil

AmSonntag, 19. Juni, durften die
JugendmusikWädenswil und die
Kadettenmusik Horgen erfreu-
lich viele Besucherinnen und Be-
sucher zu ihremSommerkonzert
2022 begrüssen. Benedikt Koch,
Präsident der Jugendmusik
Wädenswil, freute sich sehr, dass
die Idee eines gemeinsamen
Konzertes in die Tat umgesetzt
werden konnte. Da beide Verei-
ne mit Roger Rütti den gleichen
Dirigenten in ihren Reihen wis-
sen,waren die Hürden für dieses
Projekt nicht allzu gross.

Das Juniorenensemble der Ju-
gendmusik und dasAspiranten-
spiel der Kadettenmusik eröff-
neten diemusikalische Reisemit
bekannten Melodien wie zum
Beispiel «Hey Pippi Lang-
strumpf» oder «RockAround the
Clock». Der grosse Applaus des
Publikumswar der Lohn für das
engagierte Musizieren der bei-
den Nachwuchs-Ensembles.

Ebenso unterhaltsam ging es
beimAuftritt des Blasorchesters
der Jugendmusik und dem Spiel
der Kadettenmusik weiter. Mit

verschiedenen anspruchsvollen
Stücken zeigten die Jugendli-
chen,was sie in den Proben und
im Probelager auf den Flumser-
bergen erarbeitet hatten.

Eine aussergewöhnliche
Kompositionwar «Epic Gaming
Themes», welche Melodien aus
bekannten Videospielen zum
Inhalt hatte. Auch die musikali-
schen Highlights aus dem Film
«Tarzan» oder das weltbekann-
te Stück «Music» von JohnMiles
wussten dem Publikum zu ge-
fallen.

Das Konzert gibt es noch
einmal zu hören
Im dritten Konzertteil traten die
vier Ensembles gemeinsam auf.
Mit abwechslungsreichenArran-
gements zu Titelmelodien aus
James Bond-Filmen und einer
Zugabe verabschiedeten sich
die Musikerinnen und Musiker
mit einem gewaltigen Sound
erlebnis vom bestens gelaunten
Konzertpublikum.Am Samstag,
3. September,wird das Konzert-
programm anlässlich des Dorf-
festes Horgen nochmals aufge-
führt.

Vier Ensembles – zwei Vereine –
ein Konzert
Wädenswil Die Jugendmusik Wädenswil und die Kadettenmusik Horgen
beeindruckten mit einem gemeinsamen Sommerkonzert.

An dem Konzert waren viele bekannte Melodien zu hören. Foto: PD

Nach zwei Jahren Unterbruch
trafen sich dieMitglieder der Spi-
tex Stäfa kürzlichwieder persön-
lich zur 28.Generalversammlung
in der katholischen Pfarrei Stä-
fa. Die abtretende Präsidentin
Birgit Payer präsentierte das Ge-
schäftsjahr 2021.

Wie in den vergangenen Jah-
ren konnte auch für das letzte
Geschäftsjahr eine Zunahme an
Spitex-Dienstleistungen ausge-
wiesen werden. Der Betriebser-
trag belief sich auf einWachstum
von 4,16 Prozent.

Auch im zweiten Corona-Pan-
demie-Jahr konnte die Spitex

Stäfa ein stabilesWachstum bei-
behalten. In beidenHauptdienst-
leistungssparten, Pflege sowie
Hauswirtschaft und Betreuung,
resultierte eineNachfragezunah-
me um 4,16 Prozent.

Änderungen
im Vorstand
Ebenfalls weiterhin sehr gefragt
ist derMahlzeitendienst, den die
Spitex Stäfamit freiwilligen Fah-
rerinnen und Fahrern anbietet.
Im vergangenen Geschäftsjahr
blieb dieNachfrage gleichaufwie
im vergangenen Jahr mit insge-
samt 10’762 Mahlzeiten.

Nach zehn Jahren im Vorstand,
davon acht als Präsidentin, trat
Birgit Payer zurück. «Die Spitex
Stäfa hat sich in den vergange-
nen Jahren zu einemmittelgros-
sen Unternehmen entwickelt

und steht heute solide da», sag-
te sie. Neuer Präsident wird der
langjährigeVizepräsident Heinz
Goetz. GleichzeitigwurdeMade-
leine Zbinden als neuesMitglied
in den Vorstand gewählt. Zbin-
den bringt als Selbstständigemit
eigener Beratungsfirma viel Er-
fahrung im Bereich Human Re-
sources und Organisationsent-
wicklung mit.

2022 soll ganz im Zeichen
der Qualitätssicherung stehen.
Die Prozesse müssen neu ange-
passt und sichergestellt werden,
so dass der Verein auch für die
Zukunft gerüstet ist. Dazu wur-

de extra eine neue Stelle ge-
schaffen.

Die Spitex Stäfa als Teil des
Projekts «Integrierte Gesund-
heitsversorgung» der Gemeinde
Stäfa hat im zweiten Teil der
GV verschiedenen Vereinen und
Institutionen die Gelegenheit
geboten, sich den Anwesenden
vorzustellen. Dieswaren: Verein
für Altersfragen, Lokale Agenda
21, Fürenand, KISS Stäfa, Be-
suchsdienst der kath. und ref.
Kirchen sowie derRotkreuzfahr-
dienst.

Spitex Stäfa

Zunehmende Nachfrage nach Spitex-Dienstleistungen
Stäfa Kürzlich hat die 28. Generalversammlung der Spitex Stäfa stattgefunden.

Meilen Kürzlich fand dieVereins-
versammlung des Samowar Be-
zirk Meilen statt. Gelegenheit,
einen Blick zurückzuwerfen auf
das vergangene Jahr. Die Mitar-
beitenden aus Jugendberatung
und Suchtprävention berichte-
ten über aktuelle Entwicklungen
und stellten neue und bewährte
Projekte vor. ImAnschluss gab es
Gelegenheit zum Austausch mit
den Vereinsmitgliedern.

Insgesamt war festzustellen,
dass 2021 ein bewegtes Jahrwar.
Schwere psychische Krisen, be-
gleitet von Essstörungen, selbst-
verletzendem Verhalten, exzes-
siver Mediennutzung oder Dro-
genkonsumhäuften sich sowohl
als Themen in der Jugendbera-
tung als auch in den Anfragen
aus Schulen und anderen Insti-
tutionen an die Suchtprävention.
So hat sich im Samowar gezeigt,
was zahlreiche Studien belegen:
Kinder und Jugendliche haben
unter der Pandemie und den da-
mit verbundenen Massnahmen
besonders gelitten.

Problematischer Umgang
mit digitalenMedien
EinThema, das in den vergange-
nen Jahren besonders an Bedeu-
tung gewonnen und durch Coro-
na einenweiteren Schub bekom-
men hat, ist der problematische
Umgang mit digitalen Medien.
Mit Angeboten wie dem Eltern-
kurs «Lost in Cyberspace», der
«Flimmerpause», einem einwö-
chigen «Medienlockdown» für
Schülerinnen und Schüler, oder
dem neuen Konzept «Breakout»
zur Förderung einerBalance zwi-
schen Online- und Offline-Akti-
vitäten begegnet der Samowar
den vielschichtigen Herausfor-
derungen.

Aber wie haben die Jugendli-
chen selbst die Herausforderun-
gen des vergangenen Jahres er-
lebt? Davon,worunter sie beson-
ders gelitten haben und wie sie
es geschafft haben, Ängste und
problematisches Verhaltenwie-
der «in den Griff zu bekommen»
erzählten zwei Jugendliche,
die sich bei Samowar beraten
liessen. Auszüge davon sind im
Jahresbericht 2021 nachzulesen,
die vollständigen Interviews
auf der Webseite des Samowar
Meilen in der Rubrik «Über uns»
unter Jahresbericht 2021 veröf-
fentlicht.

Samowar Bezirk Meilen

Wie Jugendliche
die Pandemie
meistern
An der Versammlung
der Jugendberatung und
Suchtprävention Samowar
waren die Folgen von
Corona zentrales Thema.

Ein Schweizer-Meister-Titel,
zwei weitere nationale Podest-
plätze sowie fünf kantonale Me-
daillen erfreuen den Sportverein
der Rhythmischen Gymnastik
Rüschlikon.

Am Wochenende des 21./22.
Mai fanden in der Sporthalle
Hardau in Zürich die Kanto-
nalen Meisterschaften der
Rhythmischen Gymnastik statt.
Laetitia Beuret präsentierte in
der Kategorie Junior P5 regional
drei Übungen mit den Geräten
Reifen, Ball und Band. Sie sicher-
te sich mit 8,65 Punkten Vor-
sprung überlegen den Katego-
riensieg. Michelle Koye konnte
sich in der Kategorie Junior P4
Regional mit ihrer Reifen- und
Keulenübung über die Silberme-
daille freuen.

In der Kategorie Jugend P1 regi-
onal gewann Polina Mikhaylova
Bronze. In der Kategorie Jugend
national P2 und P3 starteten die
Schwestern Yui und Miya Gem-
ma vom Regionalen Leistungs-
zentrum. Beide erreichten den
zweiten Platz.Miya sicherte sich
in der Kategorie P3 Jugend
gleichzeitig den Titel als Kanto-
nale Meisterin.

Höhepunkt in St.Gallen
Nur zweiWochen später durften
Yui Gemma (P2) und Miya Gem-
ma (P3) den Höhepunkt des
Sportjahres mit den Schweizer
Meisterschaften in St.Gallen ab-
runden. Sie standenmit den bes-
tenGymnastinnen imWettkampf,
die sich ebenfalls für das Finale
qualifiziert hatten.Beide Schwes-

tern erzielt mit ihren Übungen
Bestresultate und sicherten sich
mit demdritten (YuiGemma)und
zweitenPlatz (MiyaGemma)wie-
derum Podestplätze.

Den Schweizer-Meister-Titel
erzielte am zweitenWettkampf-
tagMiya Gemma zusammenmit
vier weiteren Mädchen aus dem
Regionalen Leistungszentrum.
Mit ihrer Gruppenkür mit fünf
Reifen zu orientalischen Klängen
schafften es die fünf Gymnastin-
nen, das Kampfgericht zu über-
zeugen. Mit nur 0,8 Punkten
Rückstand erreichte Emilia Po-
pova denvierten Platz gleich hin-
ter ihrerRGRüschlikon/RLZ-Te-
amkollegin Yui Gemma.

Sportverein Rhythmische
Gymnastik Rüschlikon

Erfolge der Rhythmischen Gymnastik Rüschlikon
Rüschlikon In kantonalen und nationalen Wettbewerben zeigten die jungen Athletinnen viel Können.

Die stolzen Gymnastinnen bei der Siegerehrung. Foto: PD

«Die Spitex Stäfa
steht heute solide
da.»

Birgit Payer
abtretende Präsidentin
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